
Einladung zur 22. Internationalen Ausbildungstagung für Heilpädagogik und Sozialtherapie

Heimatlosigkeit als Zeitphänomen (II): 
Professionelle Unsicherheit als Quelle innerer Sicherheit

25. bis 28. April 2018 im Anthroposophischen Zentrum, Kassel

Liebe KollegenInnen,

bei der diesjährigen Ausbildungstagung möchten wir mit dem Thema Heimatlosigkeit als Zeit-
phänomen fortfahren, welches wir im vergangenen Jahr begonnen haben. Die Perspektiven der 
Leiblichkeit, Biographie und Identität werden in Bezug zu den Auszubildenden und zur kon-
kreten Ausbildungspraxis thematisiert und in verschiedenen Ebenen aufgegriffen.

Zwei Vorträge, von Andreas Fischer und Jan Göschel, werden uns an unsere methodischen und 
didaktischen Ausbildungsfragen heranführen. Abgerundet wird dies durch einen Beitrag von 
Bodo von Plato aus Dornach. In Gesprächsgruppen, mit begleitenden künstlerischen Aktivi-
täten, werden wir den freien Austausch aufnehmen.  

Es gibt darüber hinaus noch Regularien, mit denen wir uns beschäftigen müssen. Wir möchten 
aus dem Prozess der Anerkennung von Ausbildungsstätten berichten und den Leitfaden für 
Anerkennungsbegleiter vorstellen. Auch die Anerkennungsgruppe muss neu zusammengesetzt 
werden.

Erfreulich ist auch, dass wir einen Einblick in Ausbildungsarbeit auf vier Kontinenten bekom-
men werden, sowie in den Weltkongress für Menschen mit Behinderung, der 2017 in Jekaterin-
burg stattfandt.

In dem zweiten Teil wollen wir uns mit aktuellen wissenschaftlichen Forschungsthemen aus der 
anthroposophisch orientierten Heilpädagogik und Sozialtherapie beschäftigen. Im Mittelpunkt 
werden fünf aktuelle Beiträge aus dem Forschungszusammenhang stehen.

Wir freuen uns, Sie in Kassel zu begrüßen.

Ralf Giese
für den Ausbildungsrat
 

22. Internationale Ausbildungstagung für Heilpädagogik und Sozialtherapie
25. bis 28. April 2018 im Anthroposophischen Zentrum, Kassel

Trägerschaft: 
Anthroposophische Ausbildungen Nord
Rendsburger Landstrasse 129, DE – 24113 Kiel

Organisation:
Ralf Giese, Haus Arild, DE – 23847 Bliestorf
Tel.: + 49 4501 1890, Fax: + 49 4501 18924
Email: giese@haus-arild.de

Tagungsort: 
Anthroposophisches Zentrum Kassel
Wilhelmshöher Allee 261
DE – 34131 Kassel
Tel.: + 49 561 93 08 80
Fax: + 49 561 93 08 820

Unterkunft: 
Bitte selbst besorgen (Hotelliste anbei)
Wir sind wieder in der Lage, einfache Studentenunterkünfte zu 
vermitteln. Bitte teilen Sie uns Ihren Bedarf mit sowie frühzeitig Ihre
Ankunfts- und Abfahrtstermine, damit wir entsprechend planen können.

Verpflegung: 
Mittagessen (Do/Fr) und Abendessen (Mi/Do/Fr) sowie 
Pausenbewirtung sind im Tagungsbeitrag inbegriffen.

Tagungsbeitrag: 
Euro 300,00
Bitte bei Tagungsbeginn entrichten oder mit der Anmeldung überweisen an:
Anthroposophische Ausbildungen Nord
Stichwort: Tagung Kassel
IBAN: DE25251205100008460910
BIC: BFSWDE33HAN

Anmeldung: 
bis spätestens 21. April 2018 auf beigefügtem Anmeldeformular

Nächste Termine: 
23. Internationale Ausbildungstagung vom 24. bis 27. April 2019
24. Internationale Ausbildungstagung vom 29. April bis 2. Mai 2020

Freie Hochschule für Geisteswissenschaft
Goetheanum

Konferenz für Heilpädagogik und Sozialtherapie
Internationaler Ausbildungskreis



Mittwoch, 25. April 2018 Donnerstag, 26. April 2018 Freitag, 27. April 2018 Samstag, 28. April 2018

09:00

Anmeldung ab 14:00

Auftaktspruch, Übungen
Andreas Fischer: Ausbildung und 
Identitätsentwicklung

Auftaktspruch, Übungen
Arbeitsgruppen - fortgeführt

Rüdiger Grimm: Welche For-
schungsfragen stellen sich aus 
Rudolf Steiners HPK heute?

10:30 Pause

11:00

Arbeitsgruppen - fortgeführt

Bodo von Plato: Sehnsucht nach 
Heimkehr - Wohin? Von der Emp-
findung für das Lebendigsein

Bernd Kalwitz: Forschungsaufruf 
zu einer empirischen prospektiven 
Studie

12:30 Mittagspause Abschluss

14:30 14:30 - 14:45
Begrüssung: Ralf Giese
Einstieg: Zweiergespräche
14:50 - 16:15 Jan Göschel: Identität, 
Individualität, Leiblichkeit (Vortrag 
und Übungen)

Anerkennungsgruppe
- Aufgabenbeschreibung Anerken-
nungsbegleiter
- Wahl Anerkennungsgruppe
Bericht Ausbildungsrat

Beiträge Ausbildungsstätten:
Gisenyi, Ruanda

16:00 Pause

16:30 16:45 - 18:00
AGs (inkl. künstlerische Übung): 
Methodisch-didaktische Beispiele 
und Erfahrungsaustausch

Beiträge Ausbildungsstätten:
Chile
KRUG
Marjatta
Ruskin Mill Trust
China

Rebecca Müller: Stimmen der 
Inklusion - Wodurch fühlt sich ein 
Mensch mit einer Behinderung 
inkludiert? Forschung zu den Qua-
litäten Teilhabe, Verantwortung 
und Zugehörigkeit

18:00 Abendpause

19:00 Offener Abend Weltkongress Jekaterinburg 2017
Eindrücke von Natasa Kraus

Christopher Winkelmann: Der 
Willensbegriff in der Waldorfpä-
dagogik

22. Internationale Ausbildungstagung für Heilpädagogik und Sozialtherapie
Heimatlosigkeit als Zeitphänomen (II):

Professionelle Unsicherheit als Quelle innerer Sicherheit

Zum Auftakt:

Durch die Bewusstseinsseele 
ist der Mensch viel mehr ein 
einzelnes Individuum, ein 
Einsiedler, der durch die Welt 
wandelt, als er es war durch 
die Verstandes- oder Ge-
mütsseele. [...] Daher macht 
es größere Schwierigkeit, 
mit dem anderen bekannt 
und namentlich vertraut zu 
werden; es bedarf erst der 
Verhältnisse eines umständ-
lichen Kennenlernens, um 
mit dem anderen vertraut zu 
werden.

Rudolf Steiner (GA 168, 10. 
Oktober 1916)

Symposium
Beiträge und Gespräch


